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Monatsspruch für Februar und März 

 

Monatsspruch Februar 

 

Ich schäme mich des Evangeliums nicht: 

Es ist eine Kraft Gottes, 

die jeden rettet, der glaubt. 

 

Römer 1, 16 

 

Monatsspruch März 

 

Ist Gott für uns, 

wer kann wider uns sein? 
 

Römer 8, 31 

 

 

Begreift ihr meine Liebe?  

Zum Weltgebetstag von den Bahamas am 6. März 2015 

Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, 

Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und Jugend-

liche sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag 

von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als le-

bendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen dafür 

setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen und Mädchen 

auf der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch eine Medienkam-

pagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC), die 

sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.  

In Zabo beginnt der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag am 

Freitag, 6. März,  19.00 Uhr in St. Stefan. Parallel dazu wird auch ein 

Kindergottesdienst gestaltet.  

3 

 

                                         Gedanken in diesem Monat 

Bejahtes Menschsein 

 
Es gibt ein Gedicht von Matthias 

Claudius mit dem Titel „Täglich 

zu singen“, das mit dem Vers 

beginnt:  

„Ich danke Gott und freue mich /  

Wie’s Kind zur Weihnachtsgabe, / 

Daß ich bin, bin! / Und daß ich 

dich, / Schön menschlich Antlitz 

habe“. 

 

Der Dichter, der im 18. Jahrhun-

dert lebte, und uns unter ande-

rem das wunderbare ‚Abendlied‘: 

‚Der Mond ist aufgegangen‘ hin-

terlassen hat, verbindet die Le-

bensfreude mit der Weihnacht, ja 

mit Gottes Plänen für uns Men-

schen. In Jesus Christus ist tat-

sächlich das menschliche Antlitz 

uns neu geschenkt worden: in-

dem in ihm Gott Mensch wurde 

und dieses Leben trug und erlitt 

bis zum Kreuzestod, ja weiter: bis 

zum Morgen seiner Auferste-

hung. Es gibt den Spruch: Mach‘ 

es wie Gott, werde Mensch. Und 

der Arzt Prof. Dieter Grönemeyer, 

Bruder des Sängers, hat im 

Menschsein und –bleiben die 

beste Medizin erkannt. Wir tun oft 

vieles andere, spielen Rollen und 

verlieren uns in Kleinigkeiten. 

Wie wichtig wäre es da, immer 

wieder einfach Mensch zu sein. 

Claudius, der wohl zu seiner Zeit 

ein solcher Lebenskünstler war 

und auch ohne viel Geld und Be-

sitz sich des Lebens freuen konn-

te, wusste, dass wir damit Gott 

ehren: Dem wir das Leben ver-

danken und der es uns würdig 

und sinnvoll gemacht hat. 

 

Das ist die einfachste Formel von 

Menschenwürde. Sie sollte uns 

heilig sein; Jeder Mensch hat ein 

Gott gewolltes Recht auf diese 

Würde. Vielen wird es von Kind-

heit an durch Ungerechtigkeiten 

und Himmel schreiende Armut 

und mangelnde Hygiene streitig 

gemacht. Andere verlieren ihr 

Leben in wahnwitzigen Kriegen, 

die am Ende die Welt nicht bes-

ser machen. Auch darum wurde 

Gott Mensch, und deshalb spricht 

Jesus davon, dass wir das, was 

wir einem der geringsten seiner 

Brüder antun wir auch ihm antun: 

im Guten wie im Schlimmen (Mt 

25, 40). Wenn ich mich an mei-

nem Menschsein freue, sollte ich 

auch an den „kranken Nachbarn“ 

denken, in der Nähe und in der 

Ferne, dem Gott die selbe Freu-

de zugedacht hat und ihm helfen, 

wenn es möglich ist. Dadurch 

wird die Welt ein besserer Ort 

werden. 

 

 

Prof. Dr. Harald Seubert.  
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                                                            Wir laden ein 

Wir laden wieder zum Tanz! 

Am Sa., den 21.2.15 legen wir ab 19.30 Uhr  

CDs mit Standard- und Lateintänzen auf  

und freuen uns auf alle, die zusammen mit uns zwanglos das 

Tanzbein schwingen wollen.  

 
Herzliche Einladung in den großen Gemeindesaal der Auferste-

hungskirche. Für Wein und Wasser ist gesorgt (Verkauf zum 

Selbstkostenpreis), alles andere bitte mitbringen - vor allem gute 

Laune! 

Anke und Wolfgang Maubach 

Monika und Harald Fischer (Tel. 40 63 12) 

Gleich vormerken: Wir sehen uns wieder am  

21.3., 18.4., 16.5., 20.6.2015 

 

Hausmeister gesucht 

 
für Arbeiten rund um die Kirche.  

Durchschnittliche Arbeitszeit: 5 Stunden/Woche.  

Haben Sie Interesse? 

 

Fragen Sie nach im Evang. Pfarramt, Tel. 40 44 22. 

4  

 

 
 Wir laden ein 

 

 

Einladung zur Jubelkonfirmation 2015 

 

Wir feiern in unserer Gemeinde am 14. Juni 2015 die Silberne, Goldene und 

Diamantene Konfirmation. Falls Sie zu den Konfirmanden gehören, würden wir 

uns freuen, wenn Sie sich im Pfarramt melden. Vielleicht haben Sie auch noch 

Kontakt zu Konfirmanden von damals, die nicht mehr in Zabo wohnen und 

könnten diese verständigen. 

 

Konfirmanden des Jahrgangs 1965, Goldene Konfirmation 

 

Karl-Michael Basch, Gernot Baumann, Herbert Baumbach, Hans Eckstein, 

Reinhart Engerer, Peter Fischer, Manfred Gagstetter, Wolfgang Herdrich, Nor-

bert Kästner, Gerhard Lautner, Harald Lottes, Manfred Ludwig, Georg-Hans 

Muth, Karl Pickel, Günter Salomon, Gerhard Scholz, Hanz-Jürgen Stromberger, 

Rainer Volkmer, Evelyne Braun, Linda Braun, Irene Bretzler, Annelie Eymert, 

Katharina Eymert, Ruth Gattenlöhner, Ingrid Haberl, Sigrid Kern, Rita Kränzlein, 

Kordula Maj, Eva-Renate Lang, Ruth Leibmann, Barbara Linke, Carmen Luis, 

Eva Nickel, Gudrun Nollenberger, Rosemarie Orosz, Margot Reh, Maria Roh-

ner, Gabriele Simonis, Ingrid Schober, Gabriele Weedermann 

 
Konfirmanden des Jahrgangs 1990 Silberne Konfirmation 

 

Bianca Detzel, Katrin Engelhardt, Jutta Erbe, Melanie Köck, Andrea Ongert, 

Kerstin Raß, Katrin Römer, Petra Schwarz, Susanne Wolf, Markus Born, Ingo 

Frühbeißer, Matthias Gemmel, Fabian Guillery, Andreas Malter, Stefan Maly, 

Tanja Müller, Lothar Volkmer, Hella Beiche, Nina Hartwig, Alexandra Hoffmann, 

Alexandra Hohner, Anne Miegel, Arne Biederbeck, Erno Gleich, Michael Hege-

le, Patrick Horn, Lars Kakko, Jens Kreibohm, Hauke Kuske, Cyril Prengel, Wolf-

gang Reinisch, Rüdiger Sturm 
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 Wir informieren 

 

 Wir sind umgezogen............... 

von der Arche in den Kleinen Gemeindesaal   
 

 talking english and having fun �. 
 

 

Seit bereits einem Jahr treffen wir uns jede Woche zum Konver-

sationskurs in Englischer Sprache. Dabei haben wir Gelegenheit, 

unser Englisch in netter und lockerer Atmosphäre anhand von 

Texten zu üben. Diese beschäftigen sich mit den unterschied-

lichsten Themen - zur Zeit lesen wir aus einem Buch über Ameri-

ca (Level A2/B1). 

 

Gerne möchten wir unsere kleine Gruppe (bisher 6 Ladies) mit 

aufgeschlossenen und netten Menschen erweitern. 

 

Unser Motto: „talking english and having fun“ 

 

Wer Lust hat, mit uns aktuelle Themen in englischer Sprache zu 

diskutieren, Texte zu lesen und zu übersetzen oder ganz einfach 

in Englisch zu plaudern, kann sich gerne melden. 

 

 

Die Treffen finden immer mittwochs statt,   

um 18.30 Uhr  bis ca. 20 Uhr 

im Kleinen Gemeindesaal an der Auferstehungskirche. 

 

Wir freuen uns auf viele schöne Englischstunden. 

 

Ansprechpartner: 

 

Silke Graf, Tel Nr. 0911 404677 (AB) silke.graf@onlinehome.de 

Jacqueline Grohs, Tel Nr. 0911 405677 grohs.jac@t-online.de 
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                                                            Wir laden ein 

 

 

Ich glaube an Gott! 

 
Und der ist größer als alle Herren der Erde, und sie dürfen nicht ein Haar  

weiter gehen, als er es haben will. Und in diesem Glauben bin ich ruhig und 

genieße jeden frohen Tag. 

 
Katharina Elisabeth Goethe 
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  Wir laden ein 

 

Laufende Angebote der 

Evangelischen Jugend Zabo: 

 

Jugendtreff / Jugendbar in der Arche 

Montag: 16.00 –19.00 Uhr 

Freitag:  16.00 – 21.00 Uhr 

Maximilian Seitz: 01575 / 6200749 

Alexander Fajeruzzof: 0911 / 40 26 09 

 

Homepage: www.jugendhaus-arche.de 

 

Ansprechpartner: 

Diakon Burkhard Dlugosch:  

Telefon 09128 / 9251582 / Handy: 0152 / 53 30 56 12 

Jugendreferent der Region Nürnberg-Ost 

 

Stille und Klang Taize-Singen in der Arche 

 

 

Das Taize-Singen in der Arche geht weiter!  

Wir freuen uns über jeden und jede, die dazukommt! 

 

1x im Monat Sonntag abend 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 

 

Hier die Termine: 

 

8. Februar, 8. März, 12. April 

 

Ansprechpartner / in: 

Verena Schiller ( 40 87 808 ),  Joachim Ulrich ( 40 13 53 ) 

Redaktionsschluss für den April / Mai-Boten 23. Februar 

Druckerei: Nova Druck Goppert GmbH, Andernacher Straße 20, 90411 Nürnberg, Tel. 580 546 70, Fax 580 546 729 

 

Abholtermin des April / Mai-Boten 28. März 

Herausg.: Pfarrer Uwe Bartels, Forstmeisterstr. 6, 90480 Nürnberg Redaktion: Pfarrer Uwe Bartels, Helmut Seubert 
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                                                               Wir informieren 

Am Palmsonntag, 29. März werden konfirmiert: 

 

Antonia Böhm, Julian Dietz, Julius Engelhardt, Oskar Freitag, Jana 

Grabbe, Marlene Hofmann, Julia Krumwiede, Tobias Krumwiede, 

Laurenz Lang, Lukas Lang, Patric Leistner, Marc Maubach, Jil Osagie, 

Sebastian Plzack, Jannik Reuther, Noel Schlagberger, Jan Schmecken-

becher, Helen Schmidt-Rudloff, Karsten Smalla, Timo Stockinger, 

Moritz Strumberg, Lilian Verleger. 

 

„Bibel teilen“ 
 

Zusammenkommen, um gemeinsam einen Ab-

schnitt aus der Bibel zu lesen, miteinander zu hören, 

neues zu entdecken und einander mitzuteilen  – das 

ist das Wichtigste in dieser Stunde. 

 

Das nächsten Treffen finden statt am 

Mittwoch, 25. März, 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr im kleinen Gemeinde-

saal bei der Auferstehungskirche.  

 

Alle sind dazu herzlich eingeladen. Vorkenntnisse nicht erforderlich. 
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1. März, Reminiszere     9.00 Wohnstift, Pfarrerin Arnold 

Kollekte: Diaspora Werke  10.00 Gottesdienst, 

      Pfarrerin Arnold 

 

6. März, Freitag   19.00 Weltgebetstag 

      mit Kindergottesdienst  

      in St. Stefan 

 

8. März, Okuli    10.00 Gottesdienst mit 

Kollekte:      Konfirmandenvorstellung 

      2. Gruppe  

      Pfarrer Bartels 

 

13. März, Freitag   19.00 Passionsandacht 

      Pfarrer Sekes 

 

 

15. März, Lätare     9.00 Wohnstift mit Abendmahl 

Kollekte: Kirchlicher Dienst   Pfarrer Bartels 

An Frauen und Müttern 

     11.00 11-Uhr-Kirche, mit Team 

 

 

20. März, Freitag   19.00 Passionsandacht, 

      Pfarrer Bartels 

 

 

22. März, Judika   10.00 Gottesdienst, Pfarrer Bartels 

Kollekte: Diakonie i. Bayern  11.30 Wichtelgottesdienst 

      mit Team 

 

 

27. März, Freitag   19.00 Passionsandacht 

      Pfarrerin Arnold 

 

 

28. März, Samstag   17.00 Konfirmandenbeichte 

      Pfarrer Bartels 

 

 

29. März, Palmarum   10.00 Konfirmation 1. Gruppe 

      Pfarrer Bartels 

      Ausklang der Konfirmation 

 

 

2. April, Gründonnerstag  19.00 Gottesdienst mit 

Kollekte: Eigene Gemeinde   Abendmahl 

      Pfarrer Bartels 

 

                                             Gottesdienste im März 

10  

 

1. Februar, Septuagesimae    9.00 Wohnstift, Pfarrerin Arnold 

Kollekte: Diakonisches Werk der EKD 10.00 Gottesdienst zum Mitarbeiterdank  

      mit Kindergottesdienst, 

      Pfarrerin Arnold und 

      Pfarrer Bartels 

 

8. Februar, Sexagesimae  10.00 Gottesdienst mit 

Kollekte: Kindertagesstätten   Konfirmandenvorstellung 

      1. Gruppe Pfarrer Bartels 

 

15. Februar, Estomihi     9.00 Wohnstift, Pfarrerin Arnold 

Kollekte: Eigene Gemeinde  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

      Pfarrerin Arnold 

 

20. Februar, Freitag   19.00 Passionsandacht 

      Pfarrer Sekes 

 

22. Februar, Invokavit   10.00 Gottesdienst 

Kollekte: Fastenopfer f. Osteuropa  Prof. Dr. Seubert 

 

27. Februar, Freitag   19.00 Passionsandacht, 

      Pfarrer Bartels 

 

 Gottesdienste im Februar 

 

FAMILIENFREIZEIT 2015 - VORANKÜNDIGUNG  
 

Die diesjährige Familienfreizeit findet vom 30.10. – 01.11.2015 (möglich auch bis 

Montag, den 02.11. Herbstferien!) wieder im Jugend- und Gästehaus Habsberg 

statt. Jedes Familienzimmer hat eine eigene Nasszelle.  

 

Wir wollen uns in altersgerechten Gruppen einem Thema nähern und als Gruppe 

gemeinsame Erfahrungen machen. 

 

Wir wollen viel Spaß miteinander haben, spielen, singen, Gottesdienst feiern, die 

Natur in vollen Zügen erleben, und die Freizeit in der Familie und mit den Familien 

erleben.  

 

Die Kosten sind altersabhängig. Für eine vierköpfige Familie mit Kindern im Alter 

von 6 – 11 Jahren und zwei Erwachsenen belaufen sie sich auf ca. € 200,- für die 

beiden Tage mit Vollpension. 

 

Anmeldungen bei Anke Maubach (Tel. 0911 409481,  

anke-maubach@kabelmail.de). 

 

(Bei sehr vielen Anmeldungen wäre auch ein zweiter Termin möglich.) 
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                                             Gottesdienste im März 
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Malergeschäft seit 1946

über 60 Jahre

Goldweiherstraße 58   90480 Nürnberg
Telefon 0911/404532    Telefax 0911/4010395

www.maler-uebelein.de     info@maler-uebelein.de

Helmut Seubert
Verlag
Blütenstraße 5
Telefon 40 87 173
info@seubert-verlag.de

Zwei Bücher von J. Lähnemann
als spirituelle Kraftquelle:

Ich singe dir mit Herz und Mund
Neu! 184 Seiten, Hardcover
15.00 Euro, ISBN 3-926849-43-4

Liedpredigten, Band I
148 Seiten, Hardcover

14.50 Euro, ISBN 3-926849-17-7TRAUERHILFE STIER  Bestattungsinstitut seit 1902

LETZTER    ABSCHIED IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE
Das heißt auch, den Menschen dort zu verabschieden, wo er gelebt und 
gewirkt hat, in Zabo, im persönlichen und sozialen Umfeld. Wir  helfen 
Ihnen dabei. Gemeindemitgliedern werden die dabei notwendigen 
zusätzlichen Überführungen nicht berechnet. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Pfarramt oder direkt bei uns. Hausbesuche - Erledigung 
aller Formalitäten - Bestattungsvorsorge - preiswerte Angebote - ...

Jederzeit für Sie erreichbar: Telefon (0911) 23 98 890

Fürther Str. 153 (Nbg.) www.trauerhilfe-stier.de

90480 Nürnberg

�

Fragen an Worte, Gedichte und Prosa, von E. Lutz, 14.90 Euro
Im gut sortierten Buchhandel oder beim H. Seubert Verlag, Tel. 40 87 173
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damit Sie wieder gut zu Fuß sind!

Monika Leißner
Mobile Fußpflege

Pastoriusstraße 20ÿ90480 Nürnberg
Tel. 0911/40 87 788, mobil 0178/48 44 592

Diakonie-Zabo@arcor.de„ Bei der Diakonie Zabo fühl ich mich in guten Händen.“
   Zu Hause leben solange wie möglich

Der Mensch steht im Mittelpunkt

Diakoniestation Zabo
Julius-Schieder-Platz 4, 90480 Nürnberg

Tel.  0911-210 78 09 
e-mail:  diakonie-zabo@arcor.de

Filiale Adamstr. 20, 90489 Nürnberg, Tel.: 0911/51 93 834, Fax: 0911/51 93 912

Filiale Ziegelsteinstr. 32, 90411 Nürnberg, Tel.: 0911/95 69 950, Fax: 0911/95 69 956

www.bestattungen-kaplan.de email: harry-kaplan@t-online.de

Die Trauerfeier in Ihrer Kirche – ein Abschied der zum Leben gehört

13-4378 Auferstehungsbote_Sept_Okt_13  18.09.13  14:00  Seite 12

 
 
 
 
 
 

 Kompetent und erfahren im 
           Einzelunterricht  
 

 
 
 
 
 
         
 
 
 
 

      www.frankenkolleg.de  
 
 

 nuernberg@frankenkolleg.de 
 

     

 

Nachhilfe, Sprachen, Musik, Kunst, Berufsbildung und 
Bildungsabschlüsse nachholen, Ferienkurse 
 
Nachhilfe in allen Fächern und Schularten, auch Ferienkurse 
 
Sprachunterricht in allen gängigen Sprachen, auch Reisekurse 
 
Musikunterricht: z.B. Klavier, Gitarre, Geige, Früherziehung, u.v.m 
 
Kunstunterricht in Malen, Zeichnen, Kunsterziehung, u.v.m. 
 
Schulabschluss nachholen - Abi, FOS/BOS, Mittlere Reife, Quali  
 
Ausbildung zum Kinderpfleger/in - Voll- o. Teilzeit, keine Wartezeiten 

Marienstraße 16 ▪ 90402 Nürnberg ▪ Tel.   0911 / 24 25 25 48 

 Bildung individuell 

Passauer Straße 25
90480 Nürnberg E-Mail: plentingerohg@t-online.de

Telefon 0911 - 40 21 76
Telefax 0911 - 40 56 71

Sie erreichen uns  persönlich – Mo: 14.00 - 16.00 Uhr
 telefonisch – Mo - Do:  07.00 - 17.00 Uhr   /   Fr: 07.00 - 13.00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Sanitär Reparaturen

 telefonisch – Mo - Do:  07.00 - 17.00 Uhr   /   Fr: 07.00 - 13.00 Uhr

Komplett-BAD-
Sanierung

– auch barrierefrei –

Heizung

Ihr FACHMANN für GAS und WASSER
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Philips-Vertragswerkstatt
90480 Nürnberg-Zabo · Tel. 09 11/40 62 35 · Fax 09 11/40 55 42

E-CHECK

˜  Installation ˜  Service ˜  Wartung
ISDN-, Sprech-, Alarm- und Klimaanlagen · Solarien ·
Antennenbau · Satellitenanlagen · Kabelfernsehen · 
Steuerung für Heizungsanlagen · Elektr. Garagentor- u. Rolladenantriebe ·
Hausgeräte · Einbauküchen · Nachtspeicherheizungen.

GOLDBACH - APOTHEKE

ZERZABELSHOFSTR. 25
90478 NÜRNBERG

TELEFON 09 11/46 46 47
TELEFAX 09 11/46 77 47

Montag - Freitag

8.00 - 19.00 Uhr

Samstag

8.00 - 14.00 Uhr

www.goldbach-apo.de
info@goldbach-apo.de

gerne für Sie da...

Qualität für Ihre Gesundheit:

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000
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Geschichte und Kultur der Juden in Nürnberg 

 

Mit diesem Buch wird uns die Geschichte der Juden in Nürnberg aufgezeigt. 

Der Zeitraum ist vom 13. Jahrhundert bis heute. So können wir uns umfassend 

über diese Geschichte informieren. Wäre das auch ein Buch für Sie? 

 

Wir sind da für Sie: 

 

Jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr,  nicht am Faschingsdienstag,  

17.02. Donnerstag 12.und 26.02. ,12. und 26.03. von 18 – 19 Uhr. 

9 

 

                                                         Freud und Leid 

Getauft wurden: 

 

Eugen Stoller   Pastoriusstraße 37 

Levin Stoller   Pastoriusstraße 37 

Amelie Theiss   Pastoriusstraße 20 

Rita Weiß   Gleißnerplatz 7 

Deriem Weiß   Gleißnerplatz 7 

Hanna Wagner  Jochensteinstraße 39 

Inka Loginow   Goldweiherstraße 47 

Alexandra Loginow  Goldweiherstraße 47 

Valeria Loginow  Goldweiherstraße 47 

Sophie Göpfert  Komotauerstraße 43 

 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 

Psalm 139,5 

 

 

 

 

Bestattet wurden: 

 

Erich Lechner   93 Jahre Bingstraße 30 

Irene Nieder   90 Jahre Bingstraße 30 

Hildegard Kosmak  95 Jahre Bingstraße 30 

Gerhard Schindler  84 Jahre Rothenburger Straße 287 

Dr. Herbert Maas  86 Jahre Bingstraße 30 

Hedwig Both   88 Jahre Bingstraße 30 

Peter Nawratil   77 Jahre Nordring 104 

Heinrich Falkner  72 Jahre Zum Felsenkeller 27 

Hermann Ott   92 Jahre Kötztinger Straße 76 

 

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 

ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. 

2. Timotheus 1,10 

 

 

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg
Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76
Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11
90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33
Mobil 01 79-1 07 25 31

Apotheker Peter Müller

Immer weiter gehen
Ein Buch mit vielen guten
Gedanken, eine Rarität und
ein wirklich wunderschönes
Weihnachtsgeschenk.
24.00 Euro, im gut sortierten 
Buchhandel oder direkt vom
H.Seubert Verlag 40 87 173
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Gerhard Schindler  84 Jahre Rothenburger Straße 287 

Dr. Herbert Maas  86 Jahre Bingstraße 30 

Hedwig Both   88 Jahre Bingstraße 30 

Peter Nawratil   77 Jahre Nordring 104 

Heinrich Falkner  72 Jahre Zum Felsenkeller 27 

Hermann Ott   92 Jahre Kötztinger Straße 76 

 

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und 

ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. 

2. Timotheus 1,10 

 

 

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg
Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76
Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11
90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33
Mobil 01 79-1 07 25 31

Apotheker Peter Müller

Immer weiter gehen
Ein Buch mit vielen guten
Gedanken, eine Rarität und
ein wirklich wunderschönes
Weihnachtsgeschenk.
24.00 Euro, im gut sortierten 
Buchhandel oder direkt vom
H.Seubert Verlag 40 87 173
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 Wir laden ein       

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2 

 

Großer Gemeindesaal: 

 

Kirchenmusik:  Gospelchor:  Montag, 17.45 Uhr 

   Kirchenchor:  Montag, 19.30 Uhr 

   Posaunenchor: Freitag,  20.00 Uhr 

   Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793 

 

Gymnastik für  Donnerstag, jeweils 9.00 bis 10.00 Uhr 

Frauen   Informationen und Anmeldung bei 

mit Antje Krebs: Antje Krebs, Telefon 35 17 79 

 

Fitnesstraining Dienstag 

für Frauen:  19.30 – 20.15 Uhr, Verena Schiller, Tel. 40 87 808 und 

   20.30 – 21.15 Uhr, Elke Huhl, Tel. 40 56 12 

 

Seniorengymnastik: Mittwoch, 14.00 – 14.45 und 15.00 – 15.45 Uhr 

   Martina Raffler, Tel. 40 45 62 

 

Miniclubs:  Kontakt über Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Eltern-Kind-  Montag, 9.15 - 10.15 Uhr, und 10.30 - 11.30 Uhr, ab 2 Jahre 

Turnen:  Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Rhytmik  Dienstag, 15.30 - 16.30 Uhr, ab 3 Jahre 

   Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Tanzen zu zweit: Samstag, 21. 02., 19.30 Uhr, Samstag, 21.03., 19.30 Uhr 

   Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Tanzmäuse:  Montag, 16.00 - 17.00 Uhr, ab 4 Jahre 

   Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Musikzwerge Baby Dienstag   9.15 - 10.15 Uhr, ab 12 Monate 

Musikzwerge Kind Dienstag 10.30 - 11.30 Uhr, ab 3 Monate 

   Mittwoch,  9.15 - 10.15 Uhr, ab 18 Monate 

   Mittwoch, 10.30 –11.30 Uhr, ab 3 Monate 

   Monika Fischer, Tel. 40 63 12 

 

Yoga    Mittwoch, 04., 11., 18., 25. Februar, 18.30 Uhr 

mit Frau Schmoldt Freitag,    06., 13., 20., 27. Februar, 17.30 Uhr 

   Mittwoch, 04., 11., 18., 25. März, 18.30 Uhr 

   Freitag,    06., 13., 20., 27. März, 17.30 Uhr 

   Renate Schmoldt, Telefon 23 26 15 

 

August-Meier-Heim, Regensburger Straße 380 
 

Gottesdienste:  Ankündigung vor Ort 

   Informationen bei Frau Pfarrerin Arnold 

15 

 

Wir laden ein 

Gemeindezentrum Julius-Schieder-Platz 2 

 

Kleiner Gemeindesaal: 

 

Seniorenkreis:  Montag, 23. Februar, 14.30 Uhr 

   Montag, 30. März, 14.30 Uhr 

   Information im Pfarramt, Telefon 40 44 22 

 

Kinderchor:  Mittwoch, 1. Gruppe, 15.15 – 16.00 (Kleine, ab 5 Jahre) 

     2. Gruppe, 16.00 – 17.00 (Große) 

   Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793 

 

ARCHE Kötztinger Straße 88 
 

Trommelgruppe: Afro-percussion Trommelgruppe 

   jeden 2. Freitag im Monat  

   15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindeteil der Arche 

 

Samstags-  Informationen bei Renate Heep, Tel. 40 78 39 

Frauenclub:  und Ursula Schultheiß-Frosch, Tel. 40 45 67 

   21. Februar: 

   Gemütliche Kafferunde mit Christlichem Impulsreferat 

   und anschließendem Gesprächsangebot und Liedern. 

   21. März: 

   Oster basteln - Oster backen. Bitte Voranmeldung wegen  

   Material besorgen 

 

Frauen   Donnerstag, 19 Februar: 

in der ARCHE:  Umbrien - Ein Filmabend mit Herrn Rüdiger Sturm  

   Donnerstag, 19. März: 

   Luther - Eine Vorbereitung auf unser Wochenende in Erfurt 

   Nähere Informationen bei Barbara Blos, Tel. 40 00 01 

   oder bei Doris Ludwig, Tel. 40 65 34 

 

Zeit für uns  Der für März geplante Termin entfällt. Neuer Termin: 15. Juni 

   Nähere Informationen: 

   Andrea Fischer, Tel. 480 42 56 

 

Taizé-Singen:  Sonntag, 08. Februar, Sonntag, 08. März, 

   19.30 bis 21.00 Uhr 

   Joachim Ulrich, Telefon 40 13 53 

   Verena Schiller, Telefon 40 87 808 

 

Miniclubs:  Monika Fischer, Tel.  40 63 12,  

 

Kontaktkreis Asyl: Rita Ensinger, Tel. 40 81 07 

 

Wohnstift am Tiergarten, Bingstraße 30 
 

Bibelstunden:  04. Februar um 16.00 Uhr 

   04. März um 16.00 Uhr 

 

 

                                                            Wir laden ein 
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 Wir informieren 

Leuchtende Zeiten im Advent 2014 

 

Sieben mal haben sie uns erwartet: Leuchtende, wärmende Punkte in 

Zabo mitten in der dunklen Zeit im Advent. Sieben mal haben Men-

schen sich vorbereitet auf andere, die kommen, arm oder nicht, 

die ihre Tasse und ihr Interesse mitbringen und sich beschenken lassen 

wollen vom Licht beim Adventsfenster des Abends. 

 

Nachbarn und Bekannte waren eingeladen, Zabos Kirchen haben’s öf-

fentlich gemacht: Auch „Nochnicht-Bekannte“ sind willkommen! 

 

Herzlichen Dank allen Gastgebern und Gästen, die sagen: schön, dass 

es das gibt: Leuchtende Zeit im Advent! 

 

Wer im nächsten Advent mitmachen möchte, melde sich rechtzeitig mit 

Terminwunsch bei  

Reingard Fuchs, Tel. 402679 oder reingardfuchs@web.de 

13 

 

                                                                  Wir laden ein 

Kein Beruf wie jeder andere! 

SIE sortieren, verpacken und verteilen den Auferstehungsboten. SIE 

denken sich aus, was man mit Kindern und Jugendlichen unternehmen 

könnte, und setzen es in die Tat um. SIE arbeiten mit in den Konfirman-

denkursen. Jede Woche singen und musizieren SIE in den Chören. Sie 

besuchen betagte Geburtstagskinder und sind Ansprechpartner in den 

Seniorenheimen in Zabo. SIE kümmern sich um Asylbewerber. SIE 

backen Kuchen für die Seniorentreffen, kochen Kaffee,  dekorieren die 

Tische und spielen Klavier. SIE überlegen sich,  welche neuen Bücher 

in der Gemeindebücherei interessant wären. SIE gestalten den Blumen-

schmuck am Altar, schmücken den hohen Christbaum, kümmern sich 

um alles rund um die Kirche. SIE üben an der Orgel, auch wenn es 

ringsherum kalt ist. SIE bauen die Krippe auf und räumen sie auch 

wieder weg. SIE helfen beim Gemeindefest mit. SIE laden Kinder und 

junge Familien ein und gestalten Gottesdienste mit ihnen. SIE pflegen 

die ökumenischen Kontakte. SIE helfen und gestalten die Gottesdienste 

mit,  in der Kirche und in den Kapellen des Wohnstifts und des August-

Meier- Heims. SIE achten auf die Finanzen der Kirchengemeinde und 

halten die Verbindung zur Gesamtkirchengemeinde. Wenn SIE in die 

Stadt gehen, nehmen SIE gleich noch Post für das Dekanat mit und 

leeren unser Postfach dort aus. SIE haben noch ganz andere Ideen, wie 

Sie  Ihre Kirchengemeinde unterstützen könnten. 

SIE wollten sich schon immer ehrenamtlich engagieren und warten nur 

auf eine passende Gelegenheit � . 

Sie alle wissen: Ein Engagement für die Kirchengemeinde ist kein Beruf 

wie jeder andere! Es ist eine Berufung. Meistens gibt es kein Geld 

dafür. Auf jeden Fall aber gibt es Ihnen das gute Gefühl, etwas dazu 

beizutragen, dass unsere Kirchengemeinde lebendig bleibt und für viele 

Menschen Heimat ist. Durch Ihr Engagement geben Sie den Segen 

Gottes weiter. 

Dafür vielen herzlichen Dank! 
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Dafür vielen herzlichen Dank! 

GB_Jan_Feb.indd   19 19.01.15   14:14



20        
18  

 

 

Pfarramt  Forstmeisterstraße 6 Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31 

   E-mail: Pfarramt@zabo-evangelisch.de 

   Internet: www.zabo-evangelisch.de 

   Bürostunden der Sekretärin Ines Krieglsteiner: 

   Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr,Donnerstag 15 – 17 Uhr 

 

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße 6, Tel. 40 44 22 

   Sprechstunden nach Vereinbarung 

 

Pfarrerin Julia Arnold Telefon 40 999 280 

   Altenheimseelsorge im Prodekanat Nürnberg-Ost 

 

Kantorin  Telefon 54 87 793  

Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter) 

 

Vertrauensleute des Frau Anke Maubach, Engelweiherstraße 4, Telefon 40 94 81 

Kirchenvorstands Frau Andrea Fischer, Chamer Straße 25, Telefon 480 42 56 

 

Kindergarten  am Julius-Schieder-Platz, Tel. 40 79 20 

 

Kindergarten  an der Waldmünchener Straße, Tel. 54 06 392 

 

Gemeindebücherei Julius-Schieder-Platz 2, Eingang: Rückseite 

   Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr 

   Donnerstag, 18 – 19 Uhr,  

   Leiterin: Irmgard Kloss 

 

Spendenkonto:  Sparkasse Nürnberg  

der Kirchengemeinde IBAN: DE40 7605 0101 0005 4760 31,  BIC: SSKNDE77XXX 

 

Diakoniestation  Julius-Schieder-Platz 4, Telefon 210 78 09 

   E-Mail: Diakonie-Zabo@arcor.de 

   Leitung: Sr. Johanna Zaigler 

   IBAN: DE58 7605 0101 0009 0035 00,  BIC: SSKNDE77XXX 

   Sparkasse Nürnberg 

 

Diakonieverein  1. Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels   Tel.40 44 22 

Zerzabelshof e.V. 2. Vorsitzender: Wolfgang Karnagel 

   Kassiererin: Ingrid Deinhardt, Siebenbürger Str. 19 Tel. 40 62 78 

   Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer   Tel. 40 40 51 

   IBAN: DE69 7605 0101 0001 3071 28,  BIC: SSKNDE77XXX 

   Sparkasse Nürnberg 

 

Verein   2. Vorsitzender: Ralf Heep, Kolerstraße 7, Tel. 40 78 39 

Freunde   Kassenführerin: Ursula Schultheiß-Frosch, Viatisstraße 42, Tel. 40 45 67 

der Arche  Konto: IBAN: DE33 7605 0101 0010 1792 99,  BIC: SSKNDE77XXX 

 

Verein zur Förderung 1. Vorsitzender: Prof. Dr. Harald Seubert  

der Kirchenmusik 2. Vorsitzender: Dr. Helmut Schmidt, Tel. 0 91 87 / 45 85 

   Kassenführer: Jürgen Blümel, Tel. 40 89 004 

   IBAN: DE84 7605 0101 0006 2910 09,  BIC: SSKNDE77XXX 

 

 Im Dienst für Sie 
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